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Mitteilungsblatt 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit 
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen, 
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 44 Nr. 22/202212./13.11.2022

Für alle Gemeinden 

Bundeswehrübung im Landkreis 
Einheiten der Bundeswehr sind vom 14. bis 16. November in 

der Region unterwegs. Neben dem Landkreis Bad Kissingen, wird 
auch der Landkreis Rhön-Grabfeld betroffen sein. Im hiesigen 
Landkreis beginnt die Marschübung im Gemeindebereich der 
Stadt Fladungen, verläuft über die Gemeinde Schönau und endet 
im Landkreis Bad Kissingen. Die „Durchschlageübung zum Leben 
im Versteck“ findet auch in den Nachtstunden mit Kleinfahrzeugen 
statt. An der Übung werden voraussichtlich ca. 60 Soldaten und 
8 Radfahrzeuge teilnehmen. Die Verwendung von Signal- und 
Manövermunition ist vorgesehen. Der Bevölkerung wird nahege-
legt, sich von den Einheiten der übenden Truppe fernzuhalten. 
Schäden, welche im Rahmen der Übung durch die Bundeswehr-
einheit verursacht werden, sind bei der zuständigen Gemeinde 
anzumelden, sofern sie nicht bereits durch den Flurschadenoffi-
zier abgegolten worden sind. 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Volkstrauertag in Heufurt 
Die Kranzniederlegung in Heufurt anlässlich des Volkstrauer-

tages findet am Sonntag, den 20. November nach dem Gottes-
dienst, der um 8.30 Uhr beginnt, statt. 

Mitteilung der Redaktion 
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
am Wochenende vom 26./27. November. Redaktions-
schluss für die kommende Ausgabe ist Mittwoch, 16. No-
vember, um 12.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service weiterhin alle 14 Tage die kostenfreie 
Verteilung des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Ge-
biet an. Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. 
In Briefkästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie ei-
nigen wenigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider 
nicht möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an 
folgenden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus: 

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft 
Marktplatz 1 

Hausen Bäckerei Hippeli 
St.-Georg-Str. 3 

Nordheim Rathaus (Steckkasten) 
Marktplatz 7 

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter 
www.fladungen.rhoen-saale.net/Aktuelles/Mitteilungsblatt  
abgerufen werden. 
 
Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der 
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender 
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B. 
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig. 
 

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an  
mitteilungsblatt@streutal-journal.de 

 
Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Fladungen

Spruch des Tages 
 

„Es ist Herbst, die Jahreszeit,  
in der jeder unter der kühlen Sonne  

erntet, was er gesät hat.“ 
– Maurice Barres – 

 
Liebe Grüße von der VGem und der  

Tourist-Information Fladungen.
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Wir haben wieder Krieg in Europa. Niemand 
hat das vermutet, nachdem der 2. Weltkrieg die 
größte Katastrophe in der jüngeren Mensch-
heitsgeschichte war. Frau Ludmilla Schwarzbach 
(geb. Markert) lebt in Augsburg und hat als Kind 
mit 8 Jahren das Kriegsende in Fladungen 
miterlebt und dies niedergeschrieben. Ludmilla 
ist die Tochter von Sophie und Gottlieb Markert. 
Sie hat ihre Kindheit und Jugendzeit in Fladungen 
verbracht. Das Elternhaus steht in der Oberfla-
dunger Straße, rechts das zweite Haus vor der 
Einfahrt zur Bergstraße.  

Die Mutter Sophie, eine Fladungerin, war 
die Tochter der Eheleute Johanna und Otto Stein-
hauer. Sie besaßen ein Gasthaus mit Metzgerei 
am Platz des heutigen Gasthauses „Zur Krone“. 
Fam. Heinrich, später Fritz Genzler, waren die 
Nachfolger der Fam. Steinhauer. 

Der Vater Gottlieb Markert (Elektromeister) stammte aus Würzburg 
und war der erste Bezirksstellenleiter des Überlandwerks Rhön in 
Fladungen bis zu seinem Rentenalter. In der Rhön gab es anscheinend 
damals keinen Elektromeister zum Beginn des Stromzeitalters 1920. 
Gottlieb Markert war von 1942 bis 1945 auch Bürgermeister von Fla-
dungen. 

Am Volkstrauertag gedenken wir der gefallenen Soldaten und 
allen, die durch Kriegshandlungen ihr Leben opferten. So ist dieser 
Bericht für unsere Generation sicherlich interessant und mahnend 
zugleich.  

 
Die Zeitzeugin berichtet: 

Wie habe ich das Ende des Krieges erlebt? 
Ende des Krieges wurden Düsseldorfer Familien, meist Mütter 

mit ihren Kindern, nach Fladungen evakuiert. Sie wurden in der „Düs-
seldorfer Siedlung“, die mein Vater als damaliger Bürgermeister 
bauen ließ, untergebracht. 

Im April 1945 waren die Amerikaner schon bis Hessen vorgedrungen. 
Alles musste jetzt sehr schnell gehen. Papa wollte uns unbedingt in 
Sicherheit bringen. Zusammen mit Nachbarn sind wir auf den 
Mondberg und anschließend den weiten Weg bis zum Wochenendhaus 
des ÜWR geeilt.  

Dort hatten sich schon Bauern aus dem Ort Oberfladungen mit 
ihren Kühen, die an Bäumen festgebunden waren, eingefunden. Das 
Wochenendhaus war groß genug, um alle aufzunehmen. Papa 
brachte am Abend mit dem Auto noch unsere Schließkörbe vorbei, in 
denen während des Kriegs die Wäsche zusammen mit ein paar 
anderen Habseligkeiten eingepackt waren. 

Ich machte mir Sorgen um meine Oma. Sie war nicht mitgekommen, 
hatte aber die Möglichkeit im Felsenkeller ihres Bruders Wilhelm 
Schutz zu suchen. Sie wollte ihr Haus nicht alleine zurücklassen. 
Papa hatte als Bürgermeister kurzfristig erfahren, dass sich der 
Volkssturm bereits versammelt hatte, um die Stadt zu verteidigen. 
Hinter unserem Haus, lagerte schon die erste Truppe.  

Es ist Papa in letzter Minute gelungen, diese Leute zum Abzug 
zu bewegen. Damit hat er die kleine Stadt und ihre Bewohner vor der 
Zerstörung und dem sicheren Tod bewahrt. Versehentlich nahmen 
die Amerikaner nicht den direkten Weg über die Rhön nach Bayern, 
sondern fuhren erst einmal nach Thüringen.  

Wir waren inzwischen wieder vom Wochenendhaus zurückgekehrt. 
Es dauerte aber nicht lange, bis die Amerikaner die kleine Stadt 

Fladungen in Bayern, von der anderen Seite 
herkommend, erreicht hatten. 

Auf einer kleinen Anhöhe vor der Stadt steht 
unser Haus, damals auch das Haus des Bürger-
meisters. Für meine Freundin Erika und mich 
waren die nächsten Minuten sehr spannend. 
Mein Vater ging auf der Straße den Panzern ent-
gegen. Die Besatzung stoppte, erkundigte sich 
nach dem Vorhandensein von SS und Volkssturm. 
Papa konnte verneinen.  

Für die Übersetzung weiterer Fragen und 
Antworten stellte sich der damals auch in unserem 
Haus wohnende, evakuierte Geschäftsmann 
Reinhold aus Berlin zur Verfügung. Anschließend 
musste Papa bis zum Rathaus vorausgehen, es 
folgten die Besatzer auf den Panzern mit Gewehren 
im Anschlag. 

Meine Freundin Erika und ich liefen vergnügt an der Seite mit 
und freuten uns über dieses interessante Ereignis. Später wurde sie 
dafür von ihrer besorgten Mutter erst einmal ausgeschimpft. Damals 
wurden Nachrichten und Mitteilungen mit der Handschelle und an-
schließendem Vorlesen unter die Leute gebracht. 

Auch an diesem Abend wurden die Bürger auf diese Art 
aufgefordert, umgehend alle Gewehre und andere Munition im 
Rathaus abzuliefern. Die Bauern hatten die Soldaten inzwischen mit 
entsprechenden Schnäpsen begrüßt. Wir mussten aus unserem 
Haus noch am gleichen Abend ausziehen. Es gehörte damals zu den 
drei schönsten der Stadt. Anschließend zogen die Amerikaner ein. 

Während wir uns im Rathaus über dem Raum befanden, in dem 
alle abgegebenen Waffen lagerten, war Papa in großer Sorge, dass 
seine Familie da oben jeden Moment hochgeht. Als achtjähriges 
Mädchen fand ich das alles irgendwie abenteuerlich. Den Kuchen für 
die Kommunionfeier unserer Edith für den Weißen Sonntag am da-
rauffolgenden Tag, konnten wir noch mitnehmen, das Kommunionkleid 
auch. 

Oma hatte vor unserem Auszug auf ihre Art und Weise den dun-
kelhäutigen Amerikaner noch gebeten, die Eier aus den Nestern im 
Hühnerstall zu nehmen. Als wir nach einigen Tagen wieder in unser 
Haus zurückkehren konnten, wurde Oma von dem freundlichen 
Besatzer begrüßt, in seinen Händen trug er freudestrahlend einen 
Korb mit den gesammelten Eiern. Bei passender Gelegenheit hat 
Oma diese schöne Geschichte wiederholt erzählt. 

 
Schlussbetrachtung: 

Durch das besonnene Verhalten des damaligen Bürgermeisters, 
wurde Fladungen vor einer Zerstörung bewahrt und wahrscheinlich 
auch Leben gerettet. Hierfür dürfen wir heute noch Herrn Markert 
dankbar sein! Der Markt Steinach bei Bad Bocklet ist damals von den 
Besatzern fast vollständig zerstört worden und Menschen kamen 
ums Leben, nur weil von einigen Hitler-Anhängern aktiver Widerstand 
geleistet wurde. 

Übrigens die Schwester von Frau Ludmilla, Hildegart Markert, 
hat in Oberfladungen an der Volksschule als Lehrerin ab 1950 einige 
Jahre unterrichtet mit nur 22 Jahren. Es war bedingt durch den Krieg 
Lehrermangel, da wurden junge intelligente Frauen und Männer in 
einer Aufbauschule mit anschließenden „Notabitur“ ohne Studium 
VolksschullehrerInnen. Bei ihr wurde ich in der 3. und 4. Klasse un-
terrichtet, sie war sehr beliebt. 

Ihr Edi Bambach

Ende des zweiten Weltkrieges 1945 – Eine Zeitzeugin berichtet aus Fladungen

Gottlieb Markert 
Bürgermeister Fladungen 1942-1945
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Weihnachtsbäumchen – Weihnachtlicher Hausschmuck 
Alle Jahre wieder, kehrt die besinnliche Weihnachtszeit in un-

sere schöne Stadt Fladungen ein. Auch 2022 freuen wir uns auf 
Ihre Hilfe, unsere Stadt in ein weihnachtliches Ambiente zu ver-
setzen. Wir werden den Hausbesitzern der Innenstadt Fladungen, 
die eine Vorrichtung/Halterung für die Weihnachtsbäumchen be-
sitzen, ein Tannenbäumchen vor das Haus legen. Der Bauhof 
wird die Bäume rechtzeitig vor dem ersten Advent ausfahren. Wir 
bitten Sie, die Bäumchen vom 1. Advent bis zum Dreikönigstag 
aufzustellen. Aufgrund der aktuellen Energiekrise möchten wir 
darauf verweisen, dass die Weihnachtsbäumchen nicht per-
manent beleuchtet werden sollten. Es bietet sich an, die Bäum-
chen nur in den Abendstunden zu beleuchten. Wir bedanken uns 
für Ihr Verständnis und für Ihre Bereitschaft, an der besinnlichen 
Gestaltung der Stadt Fladungen mitzuwirken. Wir wünschen 
Ihnen eine andächtige Weihnachtszeit. 

Ihre Stadt Fladungen und die Tourist-Information 
 
Weihnachtliches Zusammenkommen am 18. Dezember 

Wenn es funkelt und schneit, Weihnachtsbäumchen an den 
Häusern leuchten, dann ist es wieder soweit – Weihnachten steht 
vor der Türe. Nach langen Jahren ohne Weihnachtsmärkte, lädt 
die Stadt Fladungen in diesem Jahr am Sonntag, 18. Dezember 
(4. Advent), zwischen 11.00 und 18.00 Uhr, zu einem weihnacht-
lichen Zusammenkommen auf den Marktplatz ein. Bei Speis und 
Trank, spannenden Gesprächen und einem gemeinsamen Ad-
ventssingen, wird die Weihnachtszeit willkommen geheißen. 

Zu Weihnachten gehört neben allerlei Leckereien, Düften 
nach Zimt, Lebkuchen und Tannenzweigen, auch das Zusam-
menkommen der Menschen. Nächstenliebe und ein Gefühl der 
Gemeinschaft entstehen. Auch wir wollen enger zusammen-
rücken und unsere Herzen öffnen. Dabei werden uns die Musik-
vereine Heufurt und Fladungen tatkräftig unterstützen.  

Neben den klassischen Auftritten der Musikvereine, wird es 
eine Besonderheit geben. Wir werden um 16.30 Uhr mit Ihnen 
und dem Musikverein Fladungen am Marktplatz Adventslieder 
singen. Diese werden noch bekannt gegeben. Das Programm im 
Überblick: 11.00 Uhr Eröffnung durch den Musikverein Fladungen 
am Marktplatz, 14.00-15.00 Uhr Musikverein Heufurt spielt Med-
leys am Marktplatz, 16.30 Uhr Gemeinsames Adventsingen mit 
dem Musikverein Fladungen. Aufgrund von geplanten Umbau-
arbeiten im Foyer des Rhönmuseums und der Tourist-Information 
wird es nur vereinzelte Weihnachtsmarkthändler geben. Weitere 
Informationen folgen.  

Die Stadt Fladungen freut sich auf Ihren Besuch! 
 
Neuwahlen des Elternbeirats in der Kindertagesstätte 

In der Kindertagesstätte Fladungen wurde ein neuer Eltern-
beirat gewählt. Diesem gehören an: Ivonne Hahn (1. Vorsit-
zende), Jacqueline Zirk (stv. Vorsitzende), Miriam Merkel (1. 
Kassiererin), Anja Lang (stv. Kassiererin), Eva-Maria Stock (1. 
Schriftführerin), Linda Schmidt (stv. Schriftführerin), Christian 
Hückl, Johannes Schubert, Marcel Genzler und Andreas Kirchner 
(alle Beisitzer). Das pädagogische Team der Kindertagesstätte 
und die Kinder freuen sich auf ein ereignisreiches Jahr und be-
danken sich recht herzlich für das soziale Engagement des El-
ternbeirats. 

Müllkalender 
 
Fladungen, Heufurt,  
Wurmbergsiedlung 

Mittwoch, 23. November 
Mittwoch, 07. Dezember (+ Papier) 

 
Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden, 
Sands, Weimarschmieden 

Donnerstag, 10. November (+ Papier) 
Donnerstag, 24. November 

 
Problemmüllsammlung am Montag, 21. November 

Fladungen 16.30-17.00 Uhr Feuerwehrhaus 
Brüchs 15.35-15-50 Uhr Feuerwehrhaus 
Oberfladungen 15.55-16.25 Uhr Hauptstraße 
Sands 14.30-14.45 Uhr Dorfmitte 
Weimarschmieden 15.00-15.30 Uhr Hauptstraße 

 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Freiwilliger Waldtausch Hausen/Roth 
Wie die Vorstandschaft mitteilt, haben die Aktivitäten zum 

Waldtausch in Hausen in den zurückliegenden Monaten zwar 
kaum Außenwirkung entfaltet, ungeachtet dessen war man aber 
nicht untätig und ist wieder ein Stück weitergekommen. Die Ge-
meinde Hausen hat, wie vorgesehen, zahlreiche Waldstücke er-
worben, um diese in den Tausch einzulegen. Mit dieser 
„Dispositionsmasse“ wurden für viele Tauschwillige Vorschläge 
erarbeitet, diese möchte man in den kommenden Wochen mit 
den Betroffenen besprechen und erörtern. Wichtig: Sofern man 
bereits eigenständig Tauschvereinbarungen mit anderen Wald-
besitzenden getroffen hat, bittet die Vorstandschaft, darüber in 
Kenntnis gesetzt zu werden. Nur so kann gewährleistet werden, 
dass die Vereinbarungen in das Gesamtkonzept und in das Ver-
fahren eingebunden wird und der Eigentumsübergang ± kosten-
frei vollzogen wird. Ansprechpartner: Wolfgang Handwerk und 
Otto Orf für Hausen, Thomas Krick für Roth. 
 
Einstimmung auf den Advent 

Herzliche Einladung an alle über 65-Jährigen aus Hausen und 
Roth zu einem adventlichen Nachmittag am Dienstag, den 29. 
November im Sportheim in Hausen. Mit Musik, Geschichten und 
Gedichten möchten wir uns auf die Vorweihnachtszeit einstimmen 
und dazu Kaffee, Kuchen und Glühwein genießen. Los geht’s um 
14.00 Uhr. Wir freuen uns auf viele Gäste! 

Gemeinde 
Hausen/Rhön
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Unternehmensberatung und -besichtigung  
der BG Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

In den nächsten Wochen wird die zuständige Aufsichtsperson 
der SVLFG (Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau) wieder Beratungen und Besichtigungen in den ver-
sicherten Unternehmen durchführen. Sie ist nach § 17 des Sieb-
ten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, die Durch- 
führung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Be-
rufskrankheiten, arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren und für 
eine wirksame erste Hilfe in den Unternehmen zu überwachen 
sowie die Unternehmer und die Versicherten zu beraten. Die ver-
sicherten Unternehmer – auch wenn es sich um Kleinstbetriebe 
handelt – haben nach § 19 SGB VII die Besichtigung zu ermög-
lichen. 

Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die Durchführung 
der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen und Berufs-
krankheiten und für die Verhütung von arbeitsbedingten Gesund-
heitsgefahren verantwortlich. Er hat vor allem seine betrieblichen 
Einrichtungen und Maschinen in vorschriftsmäßigem Zustand zu 
halten, seine Mitarbeiter über die bei ihren Arbeiten auftretenden 
Gefahren angemessen zu unterrichten und sie zur Einhaltung der 
Vorschriften zum Arbeits- und Gesundheitsschutz anzuhalten. Die 
Unfallverhütungsvorschriften der SVLFG (VSGen) können Sie, 
falls diese in Ihrem Betrieb nicht vorhanden sind, bei der SVLFG 
unter unserem Internetauftritt (www.svlfg.de) kostenlos anfordern 
oder herunterladen. 

Ihre Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau 
 
 
Müllkalender 
Hausen, Hillenberg 

Donnerstag, 24. November 
Donnerstag, 08. Dezember (+ Papier) 

Roth 
Freitag, 25. November (+ Papier) 
Freitag, 09. Dezember 

 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 20. Oktober 2022 
 
Beitritt Gemeinde Nordheim v.d.Rhön zur vhs Rhön und 
Grabfeld 

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön be-
schließt, eine Mitgliedschaft bei der vhs Rhön und Grabfeld ab 
01. Januar 2023 wieder einzugehen.  

2. Die Gemeinde Nordheim v.d.Rhön tritt mit 1 Anteil ein. 
3. Der nicht auffindbare Beschluss aus den Jahren 2002 bis 

2008 auf Erstattung von 10,00 EUR auf Antrag wird widerrufen. 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 08. 
September 2022 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.  
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung vom 08. September 2022 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 04. August 2022 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Interessenabfrage Klimaschutzkoordination & Teilnahme-
erklärung 

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön be-
schließt, am Förderprojekt Klimaschutzkoordination teilzuneh-
men.  

2. Der Erste Bürgermeister o. V. i. A. wird mit der Unter-
zeichnung vorliegender Teilnahmeerklärung bis spätestens 31. 
Dezember 2022 und der Umsetzung hierfür erforderlicher 
Schritte beauftragt. 

Selbstständige Weiterführung der Architektengutscheine für 
Erstberatungen von Bauherrinnen/Bauherren in der Streu-
talallianz 

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön stimmt 
der nunmehr eigenständigen Finanzierung von bisher geförderten 
Erstberatungen für potentielle Bauherrinnen und Bauherren, die 
ein altes und leerstehendes Gebäude im Gemeindegebiet zu 
Wohnzwecke reaktivieren möchten, beginnend ab dem 01. Ja-
nuar 2023 und zunächst befristet auf ein Jahr, zu. 

2. Den in der Sitzung vorgestellten und im Rahmen der Len-
kungsgruppensitzung besprochenen Modalitäten zum Verfahren 
einschließlich des Eigenanteils der potentiellen Bauherren in 
Höhe von 100 Euro wird zugestimmt. 

3. Entsprechende Mittel werden im Haushaltsplan 2023 ver-
anschlagt. 
 
 
Müllkalender 
Nordheim 

Mittwoch, 23. November 
Mittwoch, 07. Dezember (+ Papier) 

Neustädtles 
Donnerstag, 24. November 
Donnerstag, 08. Dezember (+ Papier) 

Problemmüllsammlung am Montag, 28. November 
Nordheim 14.30-15.00 Uhr Kreisbauhof 

 

Pfadfinder und Musikverein Nordheim 
Traditioneller Adventsmarkt 

In diesem Jahr veranstalten die Nordheimer Pfadfinder und 
der Gesangs- und Musikverein wieder ihren traditionellen Ad-
ventsmarkt. Dieser findet am Sonntag, den 27. November ab 
14.00 Uhr auf dem Marktplatz statt. 

Gemeinde 
Nordheim 
v. d. Rhön

AAuuss  ddeenn  VVeerreeiinneenn



Angelverein Nordheim 
Herbsträuchern 

Das Herbsträuchern des Angelvereins Nordheim findet am 
Sonntag, 13. November, statt. Die vorbestellten Fische können 
zwischen 10.30 und 13.00 Uhr am Angelteich abgeholt werden. 
 
Alle Rhönklub-Zweigvereine 
Museumsgespräche – Das Rhönmuseum  
zwischen Tradition und Neuanfang 

Aktuell erfährt das Rhönmuseum eine umfassende Neuaus-
richtung und wird voraussichtlich im Herbst 2023 seine Wieder-
eröffnung feiern. In Kooperation mit dem Rhönklub-Zweigverein 
Fladungen bietet das Rhönmuseum am 20. November, 14.00 Uhr, 
ein Exklusivprogramm für Rhönklubmitglieder aller Zweigvereine 
an. Mit einer Führung durch die derzeit noch geschlossenen 
Räume gibt Museumsleiterin Eva-Maria König spannende Einbli-
cke in das künftige Museumskonzept und den laufenden Neu-
gestaltungsprozess. Bei anschließendem Kaffee mit Kuchen 
bietet sich in lockerer Atmosphäre Gelegenheit für gemeinsame 
Gespräche und Fragen zur Museumsarbeit. Die Veranstaltung ist 
auf 30 Personen begrenzt, eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt: Rhönmuseum, Einlass: ab 13.30 Uhr, Eintritt: kos-
tenfrei / nur für Rhönklub-Mitglieder. 
 
VdK Ortsverband Fladungen 
Adventsfeier 

Die diesjährige Adventsfeier des VdK-Ortsverband Fladungen 
findet am Sonntag, den 27. November (1. Advent) im Sportheim 
in Hausen statt. Beginn ist um 14.00 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen 
möchten wir wieder zur Einstimmung auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein paar gemütliche Stunden miteinander verbringen. 
Es ergeht herzliche Einladung. 
 
 

Bayerischer Verdienstorden für Landrat Habermann  
Kürzlich wurde Landrat Thomas Habermann eine besondere 

Ehre zu Teil: Im Antiquarium der Münchner Residenz bekam er 
von Ministerpräsident Dr. Markus Söder den Bayerischen Ver-
dienstordnen verliehen. Der Bayerische Verdienstorden wird seit 
1957 jedes Jahr als Zeichen ehrender und dankbarer Anerken-
nung für hervorragende Verdienste um den Freistaat Bayern und 
das bayerische Volk vom Ministerpräsidenten verliehen. Er sym-
bolisiert den herausragenden Einsatz und das außerordentliche 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger im Freistaat für das Ge-
meinwesen. Eine Besonderheit des Bayerischen Verdienstordens 
ist, dass die Zahl der lebenden Ordensträger auf 2.000 begrenzt 
ist. Landrat Thomas Habermann begleitet sein Amt seit 2003 und 
übernimmt zudem Verantwortung als Bezirksrat im Bezirk Unter-
franken und als Erster Vizepräsident des Bayerischen Landkreis-
tags. Auf europäischer Ebene vertritt er als Mitglied der 
Deutschen Delegation im Europäischen Ausschuss der Regionen 
die Interessen der deutschen Landkreise. „Diese Auszeichnung 
nehme ich an auch für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 

Landratsamt und für die Menschen in unserer Heimat, die sich in 
besonderer Weise in der Familie, im Beruf, in den Vereinen und 
im Ehrenamt für andere eingesetzt haben“, so ein dankbarer Tho-
mas Habermann. 
 
Jugend. Sozial. Engagiert. 

Nach einer pandemiebedingten Zwangspause startet das 
Freiwillige Ehrenamtliche Schuljahr im Landkreis Rhön-Grabfeld 
wieder in eine neue Runde. Im Schuljahr 2022/2023 engagieren 
sich rund 50 Schüler freiwillig. Mit dabei ist das Rhön-Gymnasium 
Bad Neustadt (Verbindungslehrer für das Projekt: Matthias Baum-
bach) die Werner-von-Siemens Realschule Bad Neustadt (Ver-
bindungslehrerin des Projekts: Constanze Foidl) und in diesem 
Schuljahr neu dabei ist die Udo-Lindenberg-Mittelschule Mellrich-
stadt mit der Verbindungslehrerin Melanie Dotzer. In den nächsten 
Jahren ist vorgesehen dieses Projektangebot für weitere Schulen 
im Landkreis zu öffnen. Zu den Hintergründen des Projekts: Unter 
dem Titel „Jugend. Sozial. Engagiert“ wurde erstmals im Schuljahr 
2019/2020 das Freiwillige Ehrenamtliche Schuljahr vom Netzwerk 
Ehrenamt Rhön-Grabfeld ins Leben gerufen. Innerhalb eines 
Schuljahres engagieren sich dabei die teilnehmenden Jugend-
lichen ab dem 14. Lebensjahr für mindestens 60 Stunden in einer 
Organisation oder in einem Verein. Das Projekt ermöglicht so den 
Schülern eine stärkere Verbindung zum ehrenamtlichen Engage-
ment und ist gleichzeitig Nachwuchsförderung. In den vergange-
nen Jahren kamen so seit Projektstart über 6.000 ehrenamtliche 
Stunden den unterschiedlichsten Einsatzstellen wie Sportver-
einen, Kindergruppen, Feuerwehren und vielen weiteren zugute. 
Viele Schüler sind nach Projektende weiterhin in ihrem Einsatz-
bereich aktiv und leisten so einen großen Teil dazu bei, die Ver-
einslandschaft in der Heimat zu erhalten. Mit erfolgreichem 
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Abschluss erhalten die Projektteilnehmenden ein Zertifikat des 
Landkreises Rhön-Grabfeld. Ansprechpartnerin für das Projekt 
am Landratsamt ist Linda Denner (Tel. 09771 / 94-149, linda.den-
ner@rhoen-grabfeld.de) vom Netzwerk Ehrenamt. Stellvertretend 
für alle Teilnehmende freuen sich Schülerinnen der Udo-Linden-
berg-Mittelschule Mellrichstadt mit der Konrektorin Melanie Dotzer 
(zweite von links) und Linda Denner vom Netzwerk Ehrenamt 
(rechts), dass das Freiwillige Ehrenamtliche Schuljahr starten 
kann. 

 
Projektmanagerin Öko-Modellregion  
zu Besuch bei Bio-Imker Knöss 

Was macht eine Öko-Modellregion aus? Die Menschen vor 
Ort! Die Projektmanagerin der Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld, 
Dr. Maike Hamacher, war daher kürzlich zu Besuch bei Bio-Imker 
Stefan Knöss in Hausen. Stefan Knöss ist ein Beispiel für Men-
schen im Landkreis, die sich „einfach so“, aus eigener Motivation 
für den Erhalt unserer Natur und für Bio einsetzen. Die Faszina-
tion für Bienen begleite ihn schon von Kindheit an – ausgelöst 
durch einen damaligen Nachbarn. Und die Äpfel waren eben da, 
so Knöss. Streuobstwiesen gestalten nicht nur unsere abwechs-
lungsreiche Kulturlandschaft, sondern zählen auch zu den arten-
reichsten Lebensräumen Mitteleuropas. Natur und Tiere liegen 
Stefan Knöss am Herzen. Und dies gibt er auch weiter: Bei Füh-
rungen für Kindergärten, Imkerkursen für Anfänger oder seinem 
Rhöner Honigfarm-Fest. Damit tut er genau das, wofür auch die 
Öko-Modellregion steht: Die Natur, ökologische Lebensmittel und 
deren Herstellung den Menschen (wieder) näher zu bringen.  
 
Gabenregal im Caritasverband  

Im August wurde das Gabenregal in der Garage des Caritas-
verbandes Rhön-Grabfeld in der Kellereigasse 12-16 in Bad Neu-
stadt eröffnet. Gebrauchtes Spielzeug, Kindersitze, Kinderwagen, 
Haushaltsartikel, haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel sowie 
Handtücher und Bettwäsche werden hier angeboten: Alle Men-

schen aus dem Landkreis, die sich in einer Notlage befinden, kön-
nen sich hier benötigte Dinge kostenfrei mitnehmen. Das Gaben-
regal wird regelmäßig kontrolliert und neu befüllt. Somit stellt es 
eine kleine Hilfe für Menschen in Not dar, die gerne angenommen 
wird. Auch im Sinne der Nachhaltigkeit werden so Artikel, die 
sonst entsorgt worden wären, wiederverwendet. Wer selbst 
Waren übrig hat, kann diese gerne in das Regal stellen oder beim 
Caritasverband zu den Öffnungszeiten (Mo-Do 8.00-12.00 Uhr 
und 13.00-16.30 Uhr, Fr 8.00-12.00 Uhr) abgeben. Wer seine 
Weihnachtsdekoration aussortieren möchte, kann nicht mehr be-
nötigte Teile gerne ebenfalls vorbeibringen. Ab November findet 
sich auch hierfür ein Platz im Gabenregal. „Ihre Unterstützung 
hilft uns helfen“, so die Aussage des Caritasverbandes. 
 
Der Haselmaus auf der (Fraß-)Spur 

In Zusammenarbeit mit der Bayerischen Verwaltungsstelle 
des Biosphärenreservats Rhön startet der Student Jonathan Tos-
berg ein Projekt zur Erfassung der selten gewordenen Hasel-
maus. Alle Bürger in der bayerischen Rhön können sich an dem 
Forschungsprojekt beteiligen. Gesucht werden Haselnüsse, an 
denen möglicherweise die Haselmaus geknabbert hat. Bis zum 
30. November können Funde gemeldet werden. Die nur etwa 7 
cm große Haselmaus (Muscardinus avellanarius) bekommt man 
aufgrund ihrer sehr versteckten Lebensweise nur selten zu Ge-
sicht. Daher ist der Bestand nicht leicht zu erfassen und es gibt 
große Wissenslücken über mögliche Vorkommen. Deshalb wurde 
nun ein bürgerwissenschaftliches Erfassungsprojekt gestartet, 
das alle Rhöner in Bayern unterstützen können, indem sie beim 
Spaziergang am Waldrand und an Hecken Ausschau nach ange-
knabberten Haselnüssen halten, diese aufsammeln und auf Fraß-
spuren kontrollieren. Vor allem im Herbst fressen Haselmäuse 
nämlich bevorzugt Haselnüsse. Dabei hinterlassen sie eine typi-
sche Fraßspur an der Nuss: Ist das Loch in der Haselnuss sauber 
und fast kreisrund und verlaufen parallel oder leicht schräg zur 
Lochkante Zahnspuren, war es mit großer Sicherheit die Hasel-
maus. Gibt es die Vermutung einer Haselmaus-Fraßspur, können 
die Funde zusammen mit dem Standort des Fundorts bis zum 30. 
November 2022 über folgenden Link gemeldet werden: 
https://NABU-naturgucker.de/app/nussjagd. Alternativ können die 
Meldungen auch wie bisher per E-Mail an artmeldungen@ 
reg-ufr.bayern.de oder unter Tel. 0931 / 380 1673 (Montag-Don-
nerstag 9.00 - 15.00 Uhr) eingereicht werden. Die Forscher wer-
den gebeten, die Nüsse mit den zugehörigen Informationen zum 
Fundort an die Bayerische Verwaltung des UNESCO-Biosphä-
renreservats Rhön zu schicken: Oberwaldbehrunger Straße 4, 
97656 Oberelsbach. Dort werden sie dann gesammelt und nach-
bestimmt. Alle Infos und eine Bestimmungshilfe gibt es hier: 
www.biosphaerenreservat-rhoen.de/haselmaus-gesucht 
 
Schwimmen will gelernt sein 

2019 hat der Landkreis Rhön-Grabfeld entschieden, die 
Schwimmfähigkeit von Kindern im Landkreisgebiet zu verbessern. 
Die bereitgestellte Förderung trug erfolgreich dazu bei, das An-
gebot an Schwimmkursen in der Heimat zu erhöhen. Kürzlich zog 
die Landkreisverwaltung Bilanz der Schwimmförderungen. Das 
Interesse unter professioneller Anleitung Schwimmen zu lernen 
ist groß, Vereine, Organisationen und Veranstalter von Anfänger-
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kursen berichten einhellig von langen Wartelisten, die zu einem 
großen Teil den pandemiebedingten Schwimmbadschließungen 
und Kursabsagen zuzuschreiben sind. Doch soweit und sobald 
es möglich war, wurden die Bäder in Ostheim, Haselbach, Bad 
Königshofen, Mellrichstadt, Bad Neustadt und das Freibad in Fla-
dungen genutzt. 

Seit Inkrafttreten der Richtlinie des Landkreises zur Zuschuss-
gewährung für die Durchführung von Schwimmunterrichtskursen 
im August 2019 haben hiermit 758 Kinder und Jugendliche in rund 
130 Kursen das Schwimmen gelernt, was einer Gesamtförder-
summe von 53.622 Euro entspricht. Der stv. Landrat, Josef 
Demar freute sich, dass die Schwimmförderungen so gut ange-
nommen werden: „Zentrale Akteure sind hierbei unsere motivier-
ten und engagierten Schwimmlehrerinnen und Schwimmlehrer, 
die sich vorbildlich einbringen. Sie sind ein Stück Lebensversiche-
rung für unsere junge Generation. Ich danke ihnen herzlich für 
ihren Einsatz. Auch den Kommunen, die beträchtliche Mittel in 
unsere Schwimmbäder investieren und hierfür Kapazitäten schaf-
fen, ein großes Dankeschön.“ Das Foto zeigt: (v. li.) Kreisentwick-
lungs-Stabsstellenleiter Dr. Jörg Geier, Mellrichstadts 
Bürgermeister Michael Kraus, Annette Müller-Mann (Stabsstelle 
Kreisentwicklung), stellv. Landrat Josef Demar, Andrea und Kurt 
Kregler, Volker Schmitt (Ostheim), Kerstin Cabut (Wasserwacht 
MET), Susanne Hölderle (Triamare Bad Neustadt), Stephanie 
Denner (Vfl NES), Gert Müller (Vfl Sportfreunde Bad Neustadt), 
Ramona Weidinger und Clara Jäger (Wasserwacht KÖN). 
 
Ski- und Snowboardcamp für Jugendliche  

Die Jugendbildungsstätte Volkersberg lädt in den Faschings-
ferien vom 19.-25. Februar 2023 Jugendliche im Alter von 14 – 
17 Jahren zu einer Ski- und Snowboardfreizeit in Österreichs 
größten Skigebiet Saalbach-Hinterglemm ein. Die Unterkunft ist 
auf einer Berghütte inmitten des Skigebietes. Hier kann man ohne 
Skibus und Anstehen an der Gondel direkt vom Frühstück auf die 
Piste starten. Mit unterschiedlichen Pisten und mehreren Fun-

parks kommt jeder auf seine Kosten. Der Bus fährt ab Bad Brü-
ckenau und ab Würzburg. Teilnahmevoraussetzung sind Grund-
kenntnisse im Skifahren oder Snowboarden. Im Vorfeld wird ein 
zweitägiges Kennenlern- und Vorbereitungstreffen mit Hochseil-
gartenklettern auf dem Volkersberg angeboten. Nähere Informa-
tionen und die Möglichkeit zur Anmeldung: www.volkersberg.de, 
Tel. 09741 / 913200, E-Mail info@volkersberg.de. 
 
 

Evangelische Gottesdienstzeiten 
Samstag, 12. November 

Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 17.30 Uhr Pfrin. Kupfer 
Familiengottesdienst zu St. Martin 

Sonntag, 13. November 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 09.00 Uhr Pfrin. Kupfer 

Gottesdienst anschl. Gedenkfeier auf dem Friedhof 
Sondheim (St. Michael) 10.30 Uhr Pfrin. Kupfer 

Gottesdienst anschl. Gedenkfeier auf dem Friedhof 
Stetten (Dorfgemeinschaftshaus) 10.30 Uhr Lektor Speth 

Kindergottesdienst 
Mittwoch, 16. November 

Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Lektorin Kriegler 
Fladungen (Christuskirche) 16.00 Uhr Pfrin. Kupfer 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 17.30 Uhr Pfrin. Kupfer 
Sondheim (St. Michael) 19.00 Uhr Pfrin. Kupfer 

Sonntag, 20. November 
Fladungen (Christuskirche) 09.00 Uhr Pfrin. Kupfer 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 10.30 Uhr Pfrin. Kupfer 
Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Lektorin Kriegler 
Sondheim (St. Michael) 13.30 Uhr Pfrin. Kupfer 

Samstag, 26. November 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 17.00 Uhr Pfrin. Kupfer 

Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 
Sonntag, 27. November 

Fladungen (Christuskirche) 09.00 Uhr Dekan Rasp 
Gottesdienst, anschl. Kirchencafé 

Sondheim (St. Michael) 10.30 Uhr Pfrin. Kupfer 
Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 

Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Dekan Rasp 
Stetten (Dorfgemeinschaftshaus) 10.30 Uhr Lektor Speth 

Kindergottesdienst 
 
 
Adventskalenderaktion „Auszeit für die Seele 2022“ 

Auch in diesem Jahr bieten die Ministranten wieder Advents-
kalender zu Gunsten der Ministrantenarbeit in der Pfarreien-
gemeinschaft Fladungen-Nordheim an. Der Adventskalender zum 
Preis von 6,95 Euro ist in den Pfarrbüros in Fladungen und Nord-
heim zu den jeweiligen Öffnungszeiten, oder nach den Gottes-
diensten (s. GD-Ordnung) erhältlich. Es wird darum gebeten, den 
Betrag möglichst passend mitzubringen. Bereits jetzt ein großes 
DANKESCHÖN von den Ministranten. Bitte unterstützen Sie die 
Ministrantenarbeit mit dem Kauf eines Kalenders.
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Apothekendienste
12. November 

 

13. November 

 

14. November 

 

15. November 

 

16. November 

 

17. November 

 

18. November 

 

19. November 

 

20. November 

 

21. November 

 

22. November 

 

23. November 

 

24. November 

 

25. November 

 

26. November 

 

27. November 

 

28. November 

Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
St. Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 

Ärztlicher Notdienst 
 
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne 
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der 
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung. 
 
 
Zahnärztlicher Notdienst 
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr) 
 
am 12./13. November 
Dr. Thomas Weigand 
Marktplatz 2, 97653 Bischofsheim, Tel. 09772 / 269 
 
am 19./20. November 
Grit Jackisch 
Hauptstr. 6, 97618 Unsleben, Tel. 09773 / 897676 
 
am 26./27. November 
Ulrich Krickel 
Spörleinstr. 10, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 / 2449 
 
 
Tierärztlicher Notdienst 
 
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt 
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in 
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.
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Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778/9282 
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr 
Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778/748636 
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel 
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778/642 
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr 
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160/2369949 
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art 
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778/215 
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten, Partyservice 
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778/373 
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de 
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778/300 
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich 
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171/3754167 
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten 
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778/7222 
Kühlzellen, -theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art 
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778/336 
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht 
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778/7107 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Die kleine Holzwerkstatt, Oberflad., Hauptstr. 36, ℡ 09778/740086 
Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen 
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778/270 
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine 
TAXI Syroff, Fladungen, Dr.-Höffling-Str. 16, ℡ 09778/9292 
Inh. A. Böhme, Kranken- und Dialysefahrten – Fahrten aller Art 
Foto WALD, Fladungen,Oberfladunger Str.11, ℡ 09778/9250 
Biom. Pass-/Bewerbungsbilder, Portraits, Alben, Rahmen, Fotozubehör 
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778/356 
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com, fb\weihersmuehle, weihersmuehle@t-online.de

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: 

 
Montag-Mittwoch nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
Donnerstagvormittag nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
Donnerstagnachmittag 13:00-17:30 Uhr geöffnet (ohne Termin) 
Freitag geschlossen (ggf. nach vorheriger Terminvereinbarung) 
 

Telefonische Erreichbarkeit 
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0 
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778/9191-36 
Einwohnermeldeamt/Passamt/ 
Gewerbeamt/Friedhofsverwaltung ℡ 09778 / 9191-21 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-35 
Bauamt ℡ 09778 / 9191-37 o. -43 
Techniker ℡ 09778 / 9191-46 
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten ℡ 09778/9191-24 o. -28 
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-25 
Kasse ℡ 09778 / 9191-45 o. 44

Impressum: 
 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Fladungen, 

Marktplatz 1, 97650 Fladungen, 
Tel. 09778/9191-0 

Redaktion: Streutal-Journal GmbH & Co. KG, Meininger Landstr. 31a, 
97638 Mellrichstadt 

Anzeigen: mitteilungsblatt@streutal-journal.de 
Druck: Druckerei Mack, Friedenstraße 9, 

97638 Mellrichstadt 
Auflage: 1.800 Exemplare 
 
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen. Für 
Mitteilungen von Vereinen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich. 
 
Erscheinungsweise: Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel alle 14 Tage am Wo-
chenende. Es wird an alle mit der Werbepost erreichbaren Haushalte im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen kostenlos verteilt. Im Bedarfsfall sind Einzel-
exemplare im Rathaus Fladungen, im Rathaus Nordheim oder in der Bäckerei Hippeli 
in Hausen kostenlos erhältlich. Zudem ist das Mitteilungsblatt online unter www.fla-
dungen.rhoen-saale.net/Aktuelles/Mitteilungsblatt kostenlos abrufbar. Bei Druckfehlern 
besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Für eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen.

Handwerk, Handel 
und Dienstleistungen im Bereich 

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778/285 
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengesstaltung 
Stumpf-Abzeichen, Nordheim, Schulstr. 3, ℡ 09779/8588803 
www.stumpf-abzeichen.de – Textilveredelung, Uniformeffekte, Vereinsabzeichen 
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778/385 
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei 
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778/453 
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung 
Schnipp Schnapp, Hausen, Am Kellerbrunnen 1, ℡ 09778/8440 
Friseursalon; Termine nur nach telefonischer Vereinbarung 
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778/9220 
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen 
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778/7190 
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei 
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779/1594 
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau 
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778/7178 
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag 
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779/8580011 
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr 
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778/748068-0 
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst 
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778/7157 
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau 
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778/1298 
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de 
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778/91950 
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner 
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778/7480355 
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau 
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779/858700 
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten 
E-Mail: detlef.hippeli@web.de
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Wichtige Rufnummern: Telefon-Nr. 
 
Polizeiinspektion Mellrichstadt: ℡ 09776 / 8060 
 

Polizeinotruf: ℡ 110 
 

Notruf/Feuerwehr: ℡ 112 
 

Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: ℡ 09778 / 9191-0 
Fax: 09778 / 9191-33 

 

1. Bürgermeister der Stadt Fladungen: 
Michael Schnupp ℡ 0160 / 93631362 
 

1. Bürgermeister der Gemeinde Hausen/Rhön: 
Friedolin Link ℡ 0171 / 7732249 

 

1. Bürgermeister der Gemeinde Nordheim v. d. Rhön: 
Thomas Fischer ℡ 0171 / 3139258 
 

Fremdenverkehrsamt Fladungen: ℡ 09778 / 9191-11 
Sitz: Rathaus Fladungen Fax: 09778 / 9191-16 
 

Wasserzweckverband 
Rother Gruppe: ℡ 09779 / 561 
 

Wasserzweckverband 
Willmarser Gruppe: ℡ 09779 / 482 
 

Abwasserzweckverband 
Obere Streu: ℡ 09779 / 797 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Büro ℡ 09779 / 8587605 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Revier Nordheim ℡ 0171 / 2020305 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Revier Fladungen ℡ 01515 / 6178157

Essen – Trinken – 
Geselligkeit

Gastronomie im 
Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel  Sonnentau 09778 / 91220 
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Sennhütte  Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0 
Restaurant und Café

Zur Weimarschmiede  Weimarschmieden 09778 / 1605 
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe  Rother Kuppe 1 09779 / 850235 
Outdoor-Cooking, fränk. Küche, hgm. Torten • Fr-Di 11-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble  Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607 
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-20 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Bitte unterstützen Sie die inserieren-
den Betriebe! Unsere Anzeigenkunden tra-

gen wesentlich zur kostenlosen Verteilung des 

Mitteilungsblatts in alle Haushalte bei.
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... gibt Halt in schweren Zeiten 

Bulheller

 09771 617761 |  bestattungen-bulheller.de

Kontaktieren Sie uns: 
Bestattungen Bulheller e. K. | Inh. Wenke Fischer 
97616 Bad Neustadt | 97645 Ostheim


